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Köuigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


\ 


| No. 202. — den 29. Auguſt 1840. 


5 An. 30: Auguſt 1840 predigen in . Kuchen 
: Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. An: 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Soft i⸗ 
ſtorial⸗Rath und Superintendent. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Anfang 9 Uhr. Donnerſtag, „ den 3. e Wochenpredigt Herr 
Predigt⸗Amks⸗Candidat Tornwald. Nachmittag 5 (fünf) Uhr Bibel⸗Erklä⸗ 

rung Herr Archid. Dr. Kniewel. 

a 1 Vormittag Herr Dounherk Roſſolktewiez. Nachmittag Herr Vicar. 
Hau 


a Johann. Vormittag Herr Paſtor Nösner, Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1215 


Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner.s » Den 3. September 
Wochenpredigt Herr Dige. Hepner. Anfang 9 Uhr. f 
St. Nicolai. Vormiktag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Pfarret Sandmeffer 
Deatſch. Anfang 10 Uhr. 
Sk. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
% September Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr: 
St. Brigitta. Vormittag Herr Bicar. Bernhard. Nachmittag r ame 9 
ö Anfang 25 Uhr. g 


St. ul Vormittag Herr Prediger Dir. 


22 


— 1362 ER - 
Carmeliter. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſtrator Stowinsti.- Nachmittag Herr Vi⸗ 
8 car. Grabowski. i T . € 
St. Per und Pauli. Vormittag, Militair⸗Gottesdienſt Herr Predigt⸗Amts⸗Can⸗ 
didat Blech. Anfang 97 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. An. 
fang um 11 Uhr. Sonntag, den 6. September, Communion. Anfang sig 
Er Be BEE 3 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 
abend, den 29. Auguſt 12% Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Blech. Mittwoch, den 2. September Wochenpredigt Hert Prediger 
Blech. Anfang 8 Uhr. e ER 2 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. re = 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 29. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 2. September, Wochenpredigt Herr Predigt⸗Amits⸗Candidat 
Blech. Anfang 8 Uhr. . - 
St. Bartyolomäl. Vormittag um 334 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr \ 
Paſtor Fromm. Sonnabend, den 29. Auguſt, Nachmittags 1 Uhr Beichte. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß, 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Aufang 914 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Probſt Gontz. Anfang 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde. 3 
Angekommen den 27. u. 28. Auguſt 1840. i 


Ihro Excellenz Frau Miniſter v. Rochow aus Berlin, Herr Kaufmann Lehrs aus Stolpe, 
log. im Hotel de Berlin. Hr. Guts beſitzer Schiffert aus Konezik, die Hrn. Kaufleute 
Töpffer, Schröder aus Berlin, log. im engl. Hauſe. Hr. Kaufmann Martin aus Frank⸗ 
furth a. M., log. 3 Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer v. Laczervski aus Przewas, v. 
Prouezinski aus Kl.⸗Klincz, log. im Horel d'Oliva. Herr Landrath v. Pape nebſt Famille 
von Schwetz, Frau Finauzräthin Heſſemer nebſt Sohn aus Gellen, Frau Maforin 
v. Bojan nebſt Söhne und Fräulein Manitzki aus Paraſchin, Herr Deichgeſchworner 
Pohlmann nebſt Familie aus Fürſtenwerder, log, im Hotel de Thorn. 
a Anzeigen. i 1 


fi 


* 


1. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſekuranz⸗Compaguie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie werden angenommen von Alex. 
SGibſone, im Comtoir, Wollwebergaſſe M 1991. N 5 


2. Die auf Sonntag den 30. August angekündigte Dampfschiff. 
fahrt nach Hela wird anderweitiger Beschäftigung wegen unterbleiben. 


N 
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* 2 N 
11. Einzahlunzen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Anſtalt, werden fortwährend angenommen in der Haupt⸗Agentur bei 
f Re Fr. Wüſt, Wollwebergaſſe No. 1986. 
12. Es ſucht einen Lehrling der Maler Wichmann, im Rähm u 1608. 
13. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luft hat die Schneidetprofeſſion 
zu erlernen, kann ſich melden Häkergaſſe NZ 1472. beim 3 
N 5 = Kleidermacher J. S. Klein. 
14. Heute verlaſſe ich Danzig auf ein Jahr. Dr. Wagenfeld. 
Den 29. Auguft RN „ ER 3 
15. Die erſte Bude, M25, auf der Langenbrücke, vom grü⸗ 
nen Thore kommend links, in welcher bisher ein einträglicher Handel mit Nägeln be⸗ 
trieben, ſich aber auch zu ſebem andern Wagaren⸗Handel eignet, iſt zum 1. October 
c. zu vermiethen. Das Nähere Poggenpfuhl W 252. bei Be 
; Chriſtoph. 
16. Zur Wahl eines Bau⸗Repräſentauten bei der St. Johauuis⸗Kirche iſt ein 
Termin i 


et 


Dienſtag, den 1. September e., Vormitttags 105 Uhr, 5 5 
in der genannten Kirche angeſetzt, wozu die Gemeindeglieder vom St. Johauni⸗Spreu⸗ 
gel eingeladen werden. 5 g f 

i Das Vorſteher⸗Collegium der St. Johannis⸗Kirche. 
17. Ein Hof im Werder, nahe bei Danzig, 2 Hufen freies Land, mit ganz guten 
Mohn: und Wirthſchaftsgebäuden und Garten, mit 250 tragenden Obſtbäumen, iſt un⸗ 
ter annehmlichen Bedingungen zu verkaufen. Seit vielen Jahren wird darin eine ein⸗ 
trägliche Milcherei betrieben; auch das Land, meiſtens Weitzen⸗Boden, mit Erfolg 


zum Getteidebau benutzt. Zahlungsfähigen Kauftuſtigen wird der Verkauf nachgewie⸗ 
fen Langgaſſe M 526., dem Königl. Poſtgebäude gegenüber. Br 

16. Es wird ein gebildetes Frauenzimmer zur Aufficht und Nachhülfe in den 
Schularbeiten für nicht ganz kleine Kinder geſucht. Das Nähere hierüber Heil. 
Geiſtgaſſe N 981. 5 . i 
19. Es wird ein Hauslehrer bei zwei Knaben zur Beaufſichtigung und zum 
Unterricht in den gewöhnlichen Schulwiſſenſchaften, fo wie im Lateiniſchen geſucht. 
Adreſſen unter O. P. bittet man im Intelligenzj⸗Comtoir einzureichen. 


20. Auträge zur Verſicherung von Grundſtücken, Mobilien, Waaren ıc. gegen 1 


Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenommen Jopengaſſe 
568. durch Sim. Lu dw. Ad. Hep net, 

21. Golde und ſilbergeſtickte Uniform⸗Knöpfe und Port Tepses werden gerei⸗ 
nigt Burgſtraße e 1664. a 555 

22, Ein unverheiratheter ſolider junger Mann, welcher die Brauntwein⸗Deſtilla - 
fon verſteht, findet ein Unterkommen Iten Steindamm we 5 


x 


wu 


N EEE = & — 1364 — 55 


= : SB 5 D. ; ; © - d - ch 8 72 3 
KRoöniglicher Baierſcher conceſſionirter Optikus, ; 
empfiehlt einem hochgeehrten Publiko feine optiſchen Inſtrumente, beſonders Augen⸗ 


glaͤſer; bitter um geneigten Beſuch, da ſeine Abreiſe auf den J. k. M. beſtimmt 
iſt. Logirt bei Herrn A. Oertel, Lang⸗ und Wollwebergaſſen⸗Ecke N 540. 

24. Ein in beſten baulichen Zuſtande befindliches, mit einem annehmlichen Gärt⸗ 
chen verſehenes Grundſtück, in welchem der gegenwärtige Beſitzer ſeit bereits 43 Jah⸗ 
ren eine lebhafte Häkerei betreibt, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere 
ertheilt der i Commiſſionair Sch leicher, Laſtadie . 450. 
25. Gebildeten jungen Leuten, die ſich der Apothekerkunſt widmen wollen, können 

in hieſigen und auswärtigen Apotheken gute Stellen nachgewieſen werden Aten Damm 

M1534. 8 Be \ : 
26. Ein ſchwarzer Jagdhund kann vom rechtmäßigen Eigenthümer gegen Erſtat⸗ 

tung der Inſertionsgebühren und Futterkoſten in Empfang genommen werden Pfeffer⸗ 
ſtadt u 132. N Ss | Er Eee 
IT: Ein Burſche von ordentlichen Eltern, am liebſten vom Lande, der Luſt hat 
das Tiſchlerhandwerk zu erlernen, melde ſich Brodtbänkengaſſe NZ 691. 

28. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, welcher Luſt hat die Schneiderprofeſ⸗ 
ſion zu erlernen, kann ſich melden große Hoſennähergaſſe Ne 680. bei E. Freidl. 


Er 


29. Ein junges geſtttetes Mädchen wünſchr noch einige Tage im Nähen b 


ſchäftigt zu werden. Näheres Tiſchlergaſſe N 633. 
| Seebad Broͤſen. 


30. b ö 
8 Heute Sonnabend den 29. Auguſt Konzert. e Piſtorius. 
31. Unterzeichneter beehrt sieh hiemit einem resp. musikal. Publikum 


ergebenst anzuzeigen, dass er mit seinem neuen Ventil- Instrument, ge- 
nannt Aceordion, mit Vergnügen bereit ist, jede anständige Gesellschaft zn 
unterhalten; jedoch ohne Bezahlung, indem es ihm nur darum zu thun ist 
dieses bis jetzt so unvollkommene Instrument, zur möglichsten Vollkom- 
menheit gebracht zu haben, und selbiges bekannt zu machen. Sein Aufent- 
halt hieselbst ist nur Bis auf Donnerstag den 3. September festgesetzt. 

Das Nähere erfährt man: in der Reiehelschen Musikalien-Handlung. 

Berl; ee Carl Zimmermann, } 
. Aaus Carlsfeld bei Schneeberg in Sachsen. 

SUNG Die Damen⸗Schuh⸗ Niederlage vpn r 

C. Helfrich in Berlin, bei M. S chweitzer, 


vormals J. W. Gerlach Mine: : 


Langgaſſe N 378, ER 


empfiehlt dem Damen ihr in, Auswahl aus gezeichnetes Lager vom Schuhen und Stie⸗ 8 


4 


1 


N 


— 1865 — — 8 


feln, und macht die Damen beſonders auf die franzöſiſchen Sandal⸗Promenaden⸗ 
Schuhe, ſo wie auf die wahrhaft waſſerfeſten engl. Lama-Klind-Zeugfchuhe aufmerkſam. 
Ich habe mich bei meiner letzten Anweſenheit in Paris und London überzeugt, 
daß beide Gattungen die vorzüglichſte Fußbekleidung für Damen ſind, überhaupt 
letztere für diejenigen, welche einen trocknen Fuß beachten; eben ſo die Wiener Leder⸗ 
ſchuhe unübertrefflich an Weiche, welche gewiß den Damen zuſagen; auch in allen 
übrigen Gattungen, ſo wie in Kinder⸗Schuhe und Stiefel iſt das Lager mit guter 
moderner Arbeit auf das Vollſtändigſte affortirt. % 
e „ Der Kaufmann und Damen Schuh⸗Fabrikant 
5 9 : C. Helfrich in Berlin. 
3 ep Jeden auf, der an meinen Sohn Sfrael Hirſch Cohn, durch 
Unglück verſtorben, rechtmäßige Forderungen hat, ſich bei mir zu melden. Auch 
wer an ihn baare Zahlung zu machen, oder an Geldes werth in Händen hat, mir 
anzuzeigen, und getreulich abzugeben, widrigenfalls ich genüthigt werde, mich an 
das Königl. Gericht zu verwenden. . l 5 
„ Hirſch Iſrael Cohn, 


Johannzsgaſſe 1246. 


34. 5 Huldigungs⸗Galopp iſt in den hieſigen Muſikhandlungen = 


ſchienen. Siegel. 
% Seebad Zov pot. EN 
Heute Sonnabend Konzert und Ball im Salon. Siegel. 


* 


30 Morgen Sonntag Konzert für Militair⸗Muſik und Feuer⸗ 


werk bei Herrn Milke an der Allee; darin wird zum erſten Male vorgetragen. 
8 Huldigungs⸗ Galopp mit Geſaug. Entree 3 Sgr., eine Dame in Begleitung 


des Herrn iſt frei. Kinder unter 10 Jahren 1 Sgr. f Siegel. 


Er Entbindun g. 
37. Die geſtern früh erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau von einer Toch⸗ 5 
ter, beehrt ſich ſtatt beſonderer Meldung hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen 5 

Er Dembogorcz, den 27. Auguſt 1840. 5 v. Tiedemann, 
ss 1 BEER Major a. D. u. Guts beſſtzer⸗ 


* 


— 5 


5 Derbindn n. g. = ee 
33. Anſere heute vollzobene eheliche Verbindung zeigen unſern guten Freunden 
and Bekannten ergebenſt an 5 85 8 J 

Guteherberge, den 27. Auguſt 1840. 


„ Patſche geb, Malinowska. 


* 7 


A Patſe 


* 
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IS er Ver miet hungen. f 
40. E gBeeit⸗ und Tagnetergaſſen⸗Ecke No. 1201, find. mehrere Zimmer int 
Meubeln, u und, wenn es verlangt wird, auch mit Beköſtigung zu vermiekhen. Ser 


39. Beäckergaſſe iſt ein bequem eingerichtetes Haus nebſt Hofplatz, Stallungen 
und Garten zu vermiethen. Näheres Radaune A 1709, oder Brabank r 1777. 
41. Hundegaſſe, neben dem Kuhthor M 291. iſt eine Stube nebſt Kabinet, neu 


decorirt und meublirt, au einen ruhigen Miether zum 1. October ab zu vermjethen. 


42. Der Speicherhof m Müuchengaſſe No. 210/212., welcher ſich vorzüg⸗ 
lich zur Holzauflagerung eignet, iſt u vermiethen Hundegaſſe No. 260. 

43. Laſtadie No. 455. iſt eine Obergelegenheit mit 2 Stuben nebſt 2 Küchen 
zu vermiethen. Näheres No. 456. daſelbſt. N 
44. Brodbänkengaſſe No. 713, iſt ein meublirter Saal an ein elue Damen oder 
Herren en zun 1. Oktober zu vermiethen. 

45. Neugarten NE 519. b. iſt das neu ausgebaute Haus im Ganzen. zu 
vermiethen, beſtehend aus 3 heizbaren Zimmern! Sir gewöbtem Keller, Holzſtall, 
Hofplatz, Boden und ſonſtigei Bequemlichkeit mehr. Das Nähere M 519. a. 


46. Peterſiliengaſſe M 1478. find. Stuben mit der Ausſicht nach der Straße 
au einzelne Perſonen zu e 5 
47. Heil. Geiſtgaſſe IF ‚it ein Smenblirtes Zimmer zu vermiethen. 


46. Eine Hangeſtube mit 9 Aale iſt Flelſchergaſſe No. 152. zu bermiethen. 1 


49. Poppenpfuhl No. 356. iſt eine Stube mit der Ausſicht nach der Stiaße 5 
und mit Meubeln billig zu vermiethen und gleich oder rechter Zeit zu beziehen. 


n 


50. Holz: Auction. | 
Am 9. September a. c. werden die unterzeichneten Mäklet 3 — dem Holzfelde 
zweiten Steindam W 399. folgende Holzwaaren, als: 
60 Stück 4⸗zöll. Bolten, 3050 Fuß, 


5 60 3 a 30—50 = 
68 2030 = N 5 
00340 7 10 200 3 

200 5 5 210 5 8 
50 292 "= „ 3 

300 „ 3040 ; 

100 Das 2: 10-20 i 

300 172 ⸗Schauerdielens 1—44 . 

550 er 

2000 13 E 1220 

1200 142 2 1 


N 


Laugemmarkt 446, neben Hotel de e i 
E Lauckner in Sachsen 


empfiehlt eine friſche Sendung der neue 


— 1867 — ; 
100 Stück 1⸗z 
1060 — 1. 
1000 - 1 


öl. Futterdielen 34—44 Fuß trocken, 
5 30 kein und trocken, 


* 


20 8 6—11 ne 5 
Ferner eine Parthie Kreuzholz 87-3011. und 67-361. und Latten, 
wegen Räumung des Feldes, Vormittags um 9 Uhr, an den Meiſt bietenden. verkau⸗ 
fen. Es wird gebeten ſich zur feſtgeſetzten Stunde recht zahlreich einzufinden. 
e EL Grundtma nun und Mom ber. 
51. Sonnabend den 29. Auguſt a. ., Nachmittag 3 Uhr, wird der Unterzeichnete, 


für Rechnung den es angeht, an Ort und Stelle in öffentlicher Auction 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß Courant verkaufen: 
einen noch wenig gebrauchten Strohm⸗Kahn, Dubaß genannt, mit deſſen dazu 
gehörigem Invenutarium, ö e 5 
Derſelbe liegt an der Langenbiücke neben dem Krahnthore, wo er von Kaufluſtigen 
in Augenſchein genommen werden kann. | Hendewert, 
EN \ 8 Mäkler. ! 


* 


1 


Sgchen zu verkaufen in Danzig. 

3 Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
525 Baierſſch und Manheimer Bier a Fl. 119 Sgr., Danziger, Tiegenhöfer und 
Berliner Weißbier 3 Fl. 2 Sgt., iſt gegen Rückgabe der Flaſchen fortwährend 


. 446. ‚neben Hotel de Leipzig zu haben. 


Aunter den langen Buden dem Kaufmann Herrn Prina gegenüber, 
’ endung d eſten Mullſtickereien, als; Ober⸗ und Unterkrä⸗ 
gen, Hauben u. ſ. w. in Guipir⸗Arbeit. N : 


Zugleich empfiehlt derſelbe eine Parthie zurückgeſetzter Kragen in Mull und 


Tüll, welche, um damit zu räumen, zur Hälfte des Koſten⸗Preiſes verkauft wor⸗ 


den ſollen. 


54. Friſch gepreßter Kirſchſaft das Qugit a 4 Sgr., Himbeerſaft mit Zucker 


eingekocht, in verſiegelten Flaſchen a 10 Sgr., Himbeergelee das 412 Sgr., friſchen 


Himbeer⸗Punſcheſſenz (ſehr ſchön) die 2% Quart⸗Flaſche a 16 Sgr., beſter Wein⸗ 


mioſtrich die Flaſche a 4 Sgr., ſtärkſter Weineſſig⸗Spriet das Quart a 4 Sgr., Mos⸗ 
kobaden Syrup a 354 Sgr., guten Zucker a 513 Sgr., Raffinade a 6 Syn. das U, 
neue holl. Heringe a 2 und 2 Sgr., ſo wie Cigarren in großer Auswahl, em⸗ 
pfiehlt nebſt allen andern Waaren bei reeller Bedienung billigſt N f 
ie DENE, E. H. Nötzel am Holzmarkt. 
55. Friiſch gepreßter Kirſchſaft, Ohm⸗ und Ankerweſſe, empftehlt billig 
N N E, H. Nötzel. 


4 


7 


7 


2 
— 


an Et 


. 56. Schöner Culmer weißer Saat⸗Weitzen iſt zu haben Mattenbuden W258. 


»9929639092.290299853930093-3@8400-- 


F. W. Bolle, Cravatten⸗Fabrikant N 
| | 9 
9 


8 
1 0 


an 


= aus Berlin, 
zeigt einem geehrten Publikum hiermit ergebenſt an, daß er vielerlei neue Ge⸗ 
genſtände ſo eben erhalten hat, beſtehend in: weißen Vorhemdchen, Kragen, ® 
Schlipſen und ſeidenen Halstüchern, Atlasfalten⸗Binden, ſehr ſchönen erläuter⸗ ® 5 
ten Geſellſchafts⸗ und Ball⸗Handſchuhen; ferner ſollen einige Artikel ſehr billig 3 g 
® 
2 


“verkauft werden, ächte oſtindiſche Taſchentücher für 1 Rthlr., Gummi⸗Hoſen⸗ 
träger für 15 Sgr., ſeidene Weſten und ſonſt noch viele andere Arkike ß 
Sein Stand iſt in den Langenbuden, vom hohen Thore rechts die erſte, 


O3 


© an feiner Firma zu erkennen. SE { . 
82 Sessel 


58. Umſtände halber ſind Schmiedegaſſe M 92. mehrere Sachen, als: ein l 
Schlaf⸗Sopha, 1 Hinimelbettgeſtell, 1. Komode, 1 Cylinder⸗Sekretair, 17 Dutzend 
Stühle mit Pferdehaarbezug, 1 Sorgſtuhl, 1 Kleiderſpind, 2 Pulpete, 2 kleine Eſſen⸗ 


ſpinde, 1 Guitarre, 1 Gartenbank, mehrere Kaſten und andere nützliche Sachen billig 


zu verkaufen. Näheres daſelbſt. 8 
59. Heil. Geiſtgaſſe NG, 918. iſt ein birken polirtes K 


6 
ler Sch 


N Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
67, Da das, am 19. Auguſt d. J. verlautbarte Gebot nicht genehmigt worden, 
ſo ſteht zum Verkauf des zum Hoſpital zu Allen Gottes Engeln gehörenden, um⸗ 


Beilage. 


r 


; — 1 


Beilage zum Danziger Intellizenz⸗ Blatt. 
V 0. 20% Sonnabend, den 20, Auguft 1840 


re 
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gümten Gartens nebſt Zubehör an der Allee, ein anderweitiger Lizitatlons⸗Termiu 

6 5 Mittwoch, den 9. September d. J., Nachmittags 3 Uhr, i 

im Auctions⸗ Bureau, Buttermarkt Ne 2090. an zu welchem Kaufluſtige hiemit 

eingeladen werden. Die Bedingungen find täglich bei mir einzuſehen. 5 
f J. T. Engelhard, Auctiongtor— 


68. 5 = Im Auftrage des Herrn Teſtaments⸗Exeentors, ſoll das im Jüſchkenthale, 5 
von Laugfuhr kommend rechts gelegene, 75 


3% Johann Bendickſche Grundſtück, 5 
in dem auf Dienſtag, den 8. September d. J., im Artushofe anberaumten Lizita⸗ 
tions⸗Termin öffentlich berſteigert und dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden. — 
Daſſelbe beſteht aus einem herrſchaftlichen Wohnhauſe und Nebengebäude, Holzſtalle, 


Yferdeſtalle, einem Obſt und Gemüſegarten und enthält 211 I Ruthen altculmi⸗ 
ſchen Maaßes. Die Bedingungen und Hypotheken⸗Dokumente find täglich bei mir, 

3 . J. T. Engelhard, Auctlongtor. 
69. Da das am 31. Juli d. J. verlautbarte Gebot nicht annehmbar befunden 
worden, ſo ſteht zur Verpachtung des zum heiligen Leichnams⸗Hospital gehörenden 
Landes vor dem Olivaer Thore, aus der Stadt kommend links nach Zigankenberg 
gelegen, beſtehend in 2 Stücken von cirea 46 Morgen preuß., vom 1. October d. 
J. ab, auf 3 oder 6 Jahre, ein anderweitiger Lizitations⸗Termin auf 1 
Freitag, den 4. September d. J., Vormittags 11 Uhr, SE IE 
im Borfteherhanfe des Hospitals an, wozu Pachtluſtige hiemit eingeladen werden 
Die Bedingungen find täglich bei mit einzuſehen. 1 5 
—: . J. T. Engelhard, Austionator, 
— ⏑ äWVW2— —ͤ ae 
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70. Gegen den Kaufmann Johann Friedtich Schulz von hier iſt we⸗ 
gen betrüglichen Bankerots und gemeinen Betruges die Criminal⸗Unterſuchung ein⸗ 
geleitet. Da er vor Eröffnung derſelben entflohen iſt, ſo wird er zu feines Vergut⸗ 


wortung auf 5 IR 
: i den 1. October e., Vormittags 10 Uhr, 


N 


1 


wie auch aller 


vor dem Inquirenten, Herrn Stadt⸗Gerichts⸗Rath Lehmann, an hieſiger Gerichts. 
ſtelle, biedurch Öffentlich vorgeladen, unter der Warnung, daß bei feinen Ausblei⸗ 
ben mit der Unterſuchung und Beweisaufnahme in contumaciam verfahren werden, 
der Augeſchuldigte ſeiner etwanigen Einwendungen gegen Zeugen und Documente, 

i 1 eh nicht etwa von ſelbſt ergebenden Vertheidigungsgründe verluſtig 
gehen, demnächſt auf die geſetzliche Strafe erkannt, und das Urtel in ſein zurück⸗ 
gelaſſenes Vermögen und ſonſt, fosiel es geſchehen kann, ſofort, au feiner Perſon 
aber, fobald man feiner habhaft wird, vollſtreckt werden ſoll. a 

Elbing, den 6. Juni 1840. 25 
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71. Nachdem über das ſaͤmmtliche Bermoͤgen des hieſigen Kaufmanns und Le⸗ 
derhaͤndlers Johann Friedrich Schultz durch die Verfuͤgung vom 21. Marz c. der Con 
curs eröffnet worden, fo werden die undekaavten Oläubiger des Gemeinſchuldners 
hierdurch oͤffentlich aufgefordert, in dem auf 8 5 ’ 
den 5. September c., Vormitlazs uh, EN 
vor dem Deputirten Herrn Stad gerichts⸗Rarh Schu nacher angeſetzten peremtoriſchen 
Termin entweder in Perſon oder durch geſetzlich zuleßlge Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 
nen, den Betrag und die Art ihrer Forderungen umpändlich anzuzeigen, die Docu⸗ 
mente, Briefſchaften und ſonſtigen Beweis alttel darüber im Original oder in de 
glaubter Abſchrift dorkulegen, und das Nötdige zum Protoksll zu verhandeln, mit 
der beigefügten Verwaraung, daß die im Termin aus dle enden und auch bie un 
erfolgender Inrotulation der Akten ihre Anſpruͤche nicht anmeldenden Glkadiger tt 
allen ihren Forderungen an die Maſſe des Gemeinſchuldner ausgeſchloſſen, und ih⸗ 
nen deshalb ein ewiges Stigſchweigen gegen die übrigen Creditoren werde auferlegt 
DD 8 Eos TEE 2 
Ulebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Terwin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, die 
hieſigen Juſliz⸗ARaͤthe Senger und Störmer fo wie den Juſtii⸗Commiſſarius Schlemm 
als Bepollmächrigte in Vollmacht, von denen fie ſich einen zu etwählen und den⸗ 
ſelben wit Vollmacht und Information zu ves ſehen haben werden. . s 
Zu dem ‚auf den 5. September e. Vor mitkags 10 Udr aaſtehenden Te min 
laden wir auch den feinem Aufen halte nach un eFinnten Gemeinſchuldner Kaufmaan 
und Lederbaͤndler Johann Friedrich Schultz hierdurch edickaltter vor, um den Con- 
tendietor die ihm beiwehuenden, bie Maſſe betreffenden Nachrichten mitzukheilen, und 
beſonders über die Anſorüche der Gläubiger Auskunft qu geben. 8 


Elbing, den 7. Mai 1840. - We 
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